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Bezugs Einladung
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten
für Halle von der unterzeichneten Expedition und den
bekannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition
c

Die Bedeutung der Niederlage Boulanger s
Die parlamentariſche Boulangerſcene vom 4 Juni von

deren Charakter und Verlauf unſer pariſer Korreſpondent geſtern
ein ſo lebensvolles Bild gegeben hat wird auf unſere Leſer
den Eindruck gemacht haben als ob ſie dem letzten Akte der
großen Poſſe angehöre Genau genommen hat ja Boulanger
ſich vom erſten Augenblick an wo er eine öffentliche Rolle
ſpielte unabläſſig blamirt Ein Kriegsminiſter der es durch
eine ihm dienſtbare Preſfe auspoſaunen läßt daß er in der
Armee den Vollbart i daß er den Stockfiſch in die
militäriſche Küche eingeführt und vor allem daß er die
Trommel wieder aus der Rumpelkammer vorgeholt würde in
jedem anderen Lande lächerlich ſein Und dieſer Aufzug bei
den Revuen in welchem der General mit ſeiner Begleitung
ſtark an die Reklamemacher des Cirkus erinnerte dann die
Mummerei in welcher der ungehorſame Corpskommandant
Paris beſuchte und endlich die unſäglich geiſtloſen Kund
gebungen des Generals welche zahlreich in die Oeffentlichkeit
drangen dieſe und ähnliche Dinge haben doch auch bei den

eofen mehr und mehr den Eindruck des Blamablen ge
macht

In jener Parlamentsſitzung aber hat Boulanger den Gipfel
der Lächerlichkeit erklommen Dieſe nicht einmal frei geſprochene
Rede mit welcher er die Kammer anderthalb Stunden lang
bald langweilte bald empörte war eine parlamentariſche
Pfuſcherleiftung welche die kühnſten Erwartungen ſeiner
Feinde übertrifft

Die Franzoſen ſind im allgemeinen eitel und können bei ihren
gloires Berühmtheiten eine gute Portion Eitelkeit ver

trägen aber wenn ein angeblich republikoniſcher General auf
ſeine mehrfache Wahl durch die Feinde der Republik
pochend ſich als der Erwählte der Nation gerirt wenn
er ſich für Miniſter welche außerhalb der Kammer ſtänden
d h für das Kaiſerreich ausſpricht wenn er der ſo gerne
Präſident der Republik geworden wäre ſich für die Abſchaffung
des Präſidententhums erklärt und endlich für ſeine Reſolution
welche die Reviſion der Verfaſſung und die Auflöſung des
Abgeordnetenhauſes verlangt gegen eine ablehnende Majorität
von 377 Stimmen nur 186 und unter dieſen nur acht
republikaniſche erhält ſo tritt der Kontraſt zwiſchen der Eitel
keit auf der einen und der Unfähigkeit auf der andern Seite
in der Beleuchtung des Mißerfolges ſo grell hervor daß auch
die Franzoſen ein Ekel ergreifen muß

Die Narrheit des Mannes hat der Republik welche er er
ſchüttern wollte eine unerwartete Stärkung und Befeſtigung
gegeben Die Geſellſchaft der Menſchenrechte, Clemenceau s
Schöpfung hat angeſichts der Boulangergefahr die ihr an
gehörenden wenigen Umſturzelemente ſchnell unſchädlich gemacht
und ſich der Regierung angeſchloſſen Dieſe Regierung ſelbſt
hat dann aufs glücklichſte operirt Jndem Floquet erklärte
das Mandat zur Vorbereitung der Verfaſſungsreviſion nur
von einer republikaniſchen Mehrheit annehmen und dieſelbe nur

Tuther im Drama
VI

Die Weihe der Kraft
Fortſetzung

Der zweite Akt führt uns in Luthers Heim Einige Tage
ſind vergangen ſeit die Bannbulle verbrannt ward Jn
Luther s Zelle ſitzt emſig an dem Titelblatt zum neuen
Pfalmenbuch malend ſein junger Famulus der ſchwärmeriſche
Theobald Da tritt in großer Aufregung Melanchthon ein
der bis zur Aengſtlichkeit vorſichtige Mann fürchtet dasſchlimmſte für ſeinen allzuraſchen tollkühnen Freund drum iſt

er eben von einer Reiſe zurückgekehrt hierher geeilt um mit
ihm über die Zukunft zu beräthen Aber Luther iſt nebenan
wie Theobald geheimnißvoll erzählt in das ſchwere aber raſch
geförderte Werk der Pſalmenüberſetzung vertieft darin will
ihn der Freund nicht ſtören und wartet Und nun erſcheint
ein altes würdiges Paar ein ſchlichter Bergmann mit ſeinem
Ehegemahl es ſind Luther s Eltern zu deren abgelegener
Heimath die Kunde von den Thaten ihres Sohnes gedrungen
iſt und die ſich darum auf den Weg gemacht haben ihn ſelbſt
nach langen langen Jahren wieder einmal zu ſehen und von
ihm ſelbſt zu hören Erſt jetzt erzählt Theobald daß ſein
Herr ſchon ſeit drei Tagen hinter der verſchloſſenen Thüre
arbeite entſetzt iſt Melanchthon und Mutter und der

Vater re raſch entſchloſſen die Thüre auf Ein eigen
thümlicher Anblick bietet ſich uns dar an einem Tiſche ſitzt
mit offenen ſtarren Augen wie leblos der Reformator allmälig
ommt er zu ſich wie träumend tritt er in ſeine Zelle und

ein feierliches Gott ſei Dank ringt ſich aus tieſſter Seele
empor Und nun entſtrömen ſeinen beredten Lippen die
herrlichen Worte des zweiundzwanzigſten Pſalms den er e
eben vollendekt wie Harmonien aus höheren Sphären Er

t n Stufe Gold zu Tag gefördert Nun erblickt er auch zu
elanchthon und Theobald und erkennt mit freudigem Er

ſchrecken ſeine Eltern
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Ule a d Saale Freitag den 8 J
im Einverſtändniß mit dem Senate durchführen zu wollen
indem er ferner unter Zuſtimmung der Mehrheit die ganze
Frage mindeſtens auf ein Jahr vertagt e wollte hat er
eine ſo impoſante Majorität faſt aller republikaniſchen Elemente
g affen daß der Affe der Cäſaren von ihr faſt zermalmt
wurde

Und dieſe Rede welche in Hunderttauſenden von Exemplaren
in jedem Orte Frankreichs angeſchlagen iſt wirkt nothwendig
auch außerhalb des Parlaments Wenn je ſo hat die
Republik in dieſem Augenblicke die große Mehrheit des Volkes
hinter ſich und Boulanger auch von den Monarchiſten welche
in der Kammer für ihn geſtimmt haben verächtlich behandelt
liegt zwiſchen den zwei Stühlen auf denen er ſitzen wollte
als eine wahre Jammergeſtalt am Boden

So hat ſich beſtätigt was wir vor einigen Wochen ſagten
Boulanger behaupteten wir ſei nur dann gefährlich wenn ſich
die Republikaner vor ihm fürchteten ſonſt ſei er in Wahrheit
ohnmächtig

Eine andere Frage iſt nun freilich wie lange die Einigkeit
der Republikaner dauern wird Die Franzoſen vergeſſen
die ernſteſten ja die ſchmerzlichſten Lehren der Geſchichte noch
viel ſchneller als andere Nationen Die Möglichkeit iſt alſo
nicht zu leugnen daß das Miniſterium Floquet noch in dieſem
Sommer dennoch geſtürzt wird aber die Wahrſcheinlichkeit
ſpricht doch dafür daß es ſich nachdem durch die Boulanger
poſſe verleitet die Feinde der Republik ſich wieder aufs deut
lichſte als ſolche kundgegeben haben mindeſtens bis zum nächſten
Jahre halten wird

Politiſche Ueberſicht
General Boulanger s Ausfichten ans Ruder zu

elangen abwägend urtheilt die Times Ueber die wahre
atur ſeines Programms welches in unlogiſcher Form ver

dunkelt durch unaufrichtiges Stillſchweigen vorgebracht wird
giebt die Art und Weiſe der Zuſammenſetzung ſeines Anhanges
Aufſchluß Extreme Radikale Royaliſten und Bonapartiſten
verbinden ſich um ſeine Forderungen zu unterſtützen aus dem
Grunde weil die Republik unerträglich iſt Jede dieſer Par
teien ſagt wohlweislich daß ſie keine Sympathie mit der an
dern hat Jn dieſem Umſtand liegt vielleicht die beſte Hoff
nung des beſtehenden Regkmes Sind die Freunde der Re
publik in Cliquen geſpalten ſo ſind es ihre Feinde auch
Wenn Floquet s Majorität nur durch die Furcht vor Bou
langer zuſammengehglten wird ſo iſt das einzige Band
welches Bonlangex s Anhänger umſchlingt der Haß gegen
Floquet und das was er vertritt Würde morgen die Mino
rität in Frankreich zur Majorität ſo würde das Land ebenſo
weit entfernt ſein dem Fluche des Egoismus der Parteien
und Perſonen zu entgehen Die Anhänger Boulanger s ſehen
in ihm nur ein Werkzeug um der beſtehenden Verfaſſung
einen Schlag zu verſetzen Jn allen anderen Punkten herrſcht
unter ihnen hoffnungsloſe Meinungsverſchiedenheit Sie
glauben ſelbſt nicht an General Boulanger ſie haben keine
Prinzipien welche ſie anſtelle des Chaos der Machthaber ſetzen
können und ſie verfügen nicht über Männer welche jenes
Vertrauen einflößen das Frankreich wandelnden Kombinationen
nicht entgegenzubringen vermag Es beſteht große Unzufrieden
heit obgleich ſie nicht ſo allgemein iſt wie es Boulanger vor
auszuſetzen beliebt Aber die Kahlheit ſeiner Behandlung der
herrſchenden Uebel die Nacktheit ſeiner Forderung ihm un
begrenzte Gewalt zu übertragen die ſich in jeder Zeile ſeiner
Rede kundgiebt wird wahrſcheinlich ſelbſt die Unzufrieden
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Es iſt ein anmuthiges Bild wie ſorgſam er für ſie bedacht
iſt wie ſinnig der hochgelahrte Sohn den ſchlichten Eltern auf
all ihre Fragen antwortet daß er nicht eine neue Lehre ge
bracht habe ſondern nur einen verfallenen Schacht wieder auf
grabe und andere zur Mitarbeit ſporne das edle Gold zu ge
winnen und daß er der Doktor wenn er nicht ſein Brot
mit Sünden eſſen wolle die kranke Theologie ja kuriren müfſfſe
möge die Arznei auch manchmal noch ſo bitter und ätzend ſein
Auch aus ſeinem Leben muß er den Eltern manches berichten
haben ſie ihn doch ſeit ſeinem vierzehnten Jahre wo ſie ihn
nach Eisleben brachten nicht mehr geſehen da haben wir die
beſte Gelegenheit einen tiefen Blick in ſein edles von Jugend
auf nach hohen Jdealen xingendes Herz und ſeine Kämpfe
u thun Eben berichtet er wie er keine innere Befriedigung im Studium des Rechts und der Philoſophie

gefunden und wie dann der Blitzſtrahl der ſeinen Buſenfreund
lexins an ſeiner Seite erſchlug gleich Gottes Stimme ihn

auf den rechten Weg geleitet habe da eilt Franz von Wildeneck
herein ein zweiter Alexins denn auch er ſcheint vom Blitz
getroffen ſchreckensbleich und faſſüngslos bringt er die nieder
ſchmetternde Kunde Der Kurfürſt hat ein kaiſerlich
Mandat du ſollſt nach Worms zum Reichstag Er
beſchwört ihn ſich zu retten aber Luther iſt ruhig und ent
ſchloſſen Vergeblich dringt Melanchthon vergeblich dringen
Vater und Mutter in ihn er bleibt dabei

Fort nach Worms Und ſäßen
auch ſo viel Teufel dort als Ziegelſtein
auf allen Dächern Trotz ſei ihm geboten
dem Teufel lachen ſoll er nicht nach Worms

Ein liebliches Lied in welches Werner die ganze Fülle ſeiner
myſtiſchen Phantasmagorien hineingeheimnißt hat tönt uns in
der folgenden Scene entgegen Thereſe das träumeriſche Kind
welches Katharina pflegt ſingt es im duftigen Kloſtergarten
und windet dazu einen Kranz um ihrer Herrin eine Freude

machen Seit der Stunde da u Luther geſehen iſt dieſe
ht ſie ohne Arbeit ohne Gebet in tiefe5 verändert da

nken verſunken einher da iſt ſie ſtumm und ſtill gber in
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Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg für Hallemit 15Pfg berechnet

und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

a

veranlaſſen ſich zu fragen ob ſie mit Boulanger an der
Spitze beſſer fabren werden Das größte Hinderniß für ſeinen
Erfolg iſt der Mangel an Jnitiative und Elaſtizität in ſeiner
Ausſprache bei einer n e en Gelegenheit die
Kälte und Armuth der ſklaviſch von ſeinem Manuſkript ver
leſenen Phraſen und die offenbare Abweſenheit aller Garantien
daß auf ſeiner Seite die öffentlichen Tugenden beſtehen deren
Mangel er auf der Gegenſeite nachweiſt

Aus Paris wird unterm 6 d telegraphiſch gemeldet
Die Einnahmen aus den Steuern im verfloſſenen Monat
übertreffen den budgetmäßigen Voranſchlag um ca 6 Millionen
Francs und betragen 9 Millionen mehr als im Mai 1887

Der Finanzminiſter Pehtral wird morgen einen Geſetz
entwurf einbringen durch welchen die Paßgebühren gänzlich
aufgehoben werden

Wie das Reuter ſche Bureau aus Sanſibar meldet hat
der italieniſche Konful die Flagge eingezogen und
die freundſchaftlichen Beziehungen zu dem Sultan
unterbrochen Ein italieniſches Kriegsſchiff wird erwartet
Der Beweggrund des Bruches wird nicht angegeben

Der ſchweizeriſche Nationalrath hat am Mittwoch
ohne Debatte alle von dem vorberathenden Ausſchuß ge
wünſchten Maßnahmen zur Hebung der nationalen
Wehrkraft und raſchen Beförderung der Be
feſtigungsbauten am Gotthard gutgeheißen Die
Vorarbeiten für die Befeſtigung des Urner Loches bei Ander
matt beginnen ſofort

Nach einer der Pol Korr aus Rom zugehenden Mit
theilung ſieht man in den Kreiſen der italieniſchen Politiker
einen ſehr langwierigen Verlauf der durch die Rückkehr Aman
Kantibay s nach Maſſaug mit einem Schreiben des Negus
ernſt gewordenen Friedens Unterhandlungen mit

dere ynien voraus glaubt aber an den ſchließlichen Erfolg

erſelben eDa der Herzog von Aoſta Exkönig von Spanien und
Bruder des Königs Humbert der ſich mit der Prinzeſſin
Lätitig Bonaparte Tochter des Prinzen Jerome Bonaparte
verlobte der Onkel ſeiner nunmehrigen Braut iſt mußte der
Papſt den für die Ehe zwiſchen Onkel und Nichte noth
wendigen Dispens ertheilen Der Kardinal Erzbiſchof
Alimonde von Turin ſuchte namens des Bräutigams um
dieſen Dispens nach den der Papſt auch thatſächlich ertheilte

Die ruſſiſche Regierung hat behuſs Errichtung eines

e in Bukareſt eine Subventionvon 200000 Rubel bewilligt Eine ruſſiſche Note in hetreff
der Zahlung der Kriegsentſchädigungs Rückſtände
ſeitens der Türkei hat im Palais zu Konſtantinopel große
Beſtürzung hervorgerufen obwohl dieſelbe nicht direkt im Anf
trage der ruſſiſchen Regierung abgefaßt worden iſt ſondern
mehr von Herrn v Nelidoff perſönlich ausgeht Die Note
proteſtirt gegen die Verpfändung weiterer Staats Einkünfte
ohne daß die einſchließlich der Zinſen auf annähernd
900,000 Pfund geſchätzten Rückſtände an Rußland gezahlt
werden ſie verlangt ergänzende Garantien für künftige
Jahreszahlungen und droht mit der Veröffentlichung des vollen
Textes ſowie Ergreifung ernſter Maßregeln falls die Note
diesmal wieder wirkungslos bleibe Jm Palais befürchtet man
Rußland beabſichtige Erzerum als Pfand zu beſetzen Um
jeden Grund zur Klage zu entfernen wurde ſogar das Jrade
welches die Pforte zu Anleihe Verhandlungen mit den Bond
holders ermächtigte ſchleunigſt zurückgezogen

ne er

dem Herzen ſtürmt s und wogt s denn ſie liebt Luther
wie ſie ihrer jungen Freundin bekennt ſie betet zu ihm
Mächtig hat ſie der Liebe Gluth ergriffen ſie giebt ihr Kraft
und Muth und als ihr Wildeneck traurig meldet daß er
trotz alles Bittens und Flehens nach Worms geeilt iſt dem
Scheiterhaufen dem ſicheren Tode verfallen da hält ſie nichts
mehr in den engen Kloſterräumen da drängt es ſie mächtig
unwiderſtehlich nach Worms zu ihm

Die Befürchtungen der Freunde Luther s ſcheinen in der
That nicht unberechtigt wenn wir unſere Blicke nach Worms
richten wo die prunkhafte Verſammlung tagt die über den
Reformator oder Ketzer richten ſoll Da ſchauen wir
einen großen Theil der Reichsfürſten in völlig gleichgiltigemJndifferentismus gegenüber der Bewegung der Geiſter die

Luther s Werk iſt ſie freuen ſich wohl dem eitlen Kardinal
das wackere Pfäfflein als einen Spiegel vorzuhalten bei deſſen
Anblick er vor Aerger platzen ſoll oder ſie wollen ſich wenigſtens
von dem rothen Krebſen auch juſt nicht in die Naſe kn

laſſen, aber ein tieferes Jntereſſe nehmen ſie nicht an
kühnen Mönches That der die Ketten Roms e brechen und
den Bann der Geiſter zu löſen ſich unterfing Andere fürchten
Verheerung für das ſchöne Sachſenland durch die Glaubens
ſpaltung darum ſoll der Pfaffe widerrufen oder brennen
Nur Friedrich der Weiſe Luther s edler Landesfürſt nimmt
offen und entſchieden Partei für ſeinen treuen Diener aber er
hat einen ſchweren Stand Der pöäpſtliche Kardinal ſucht durch
Schmeicheleien Verheißungen und Drohungen für ſich und
gegen den Ketzer Propaganda zu machen Und an der Spitze
dieſer Verſammlung ſteht Kaiſer Karl ein Gott an
Kraft ein Teufel an Begier Schon früher hat der Dichter
eine packende Schilderung dieſes eigenartigen Charakterg
gegeben

Jn deſſen Rieſenbuſen wohnt kein Herz
nicht tönt in ihm der Gottheit Anklang widereg Donnexton der Kraft vernimt e
doch kann er nicht durch Liebe ihn vergö

Ihn handelnd einzuführen iſt dem Dichter weniger gelungen
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noch einmal den Hauptpunkt das ſtrahlende Centrum der

ſchmieden haſtig beginnt er

und muß beſchämt abzi

Stelle ibo du

Die amerikaniſche Präſidentſchaftswahlcampagne
in welche die in St Louis tagende demokratiſche National
Konvention re mit Nominirung Clevelands

r iſt ſteht faſt ausſchließlich unter dem Zeichen
wirthſchafts politiſcher Streitfragen insbeſondere
des Gegenſatzes zwiſchen Freihandel und Schutzzoll Thatſache
iſt daß der Staatsſchatz an einem Ueberſchuß der Einnahmen
über die Ausgaben laborirt welcher fortab wenn ad infinitum
ortdauernd zu einer wi e Kalamität ernſteſter

deutung ausarten muß deſſen Beſeitigung daher von beiden
Parteien für nothwendig erklärt wird Nur daß die Schutzzöllner ihm durch Aufhebung von Jnlandsſteuern beikommen

möchten während die Freihändler für Herabſetzung der
Einfuhrzölle plaidiren um nebenbei auch wie der Sprecher
des Repräſentantenhauſes Mr Carlisle am Schluß der
Generaldebatte über die Tarifreform erklärte wirkſamer als
jetzt in den Wettbewerb um die Eroberung des Weltmarktes
eintreten zu können Und Mr Carlisle gilt im Repräſentanten
hauſe mehr denn irgend ein anderes Mitglied als Dolmetſcher
der Anſichten des Präſidenten und der Eentralregierung in
allen wichtigen die Geſchicke der Union betreffenden Fragen
Der Eintritt in die Spezialdebatte über die Tarifreform ſollte
in dieſen Tagen erfolgen Dort dürfte der Boden für die
Erzielung fruchtbarer praktiſch zu verwerthender Reſultate
gefunden werden müſſen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Buenos Ahyres 5 Juni Während des Monats Mai

ſind hier 48 überſeeiſche Dampfer mit 10,234 Ein
wanderern eingetroffen Die Zolleinnahmen betrugen
während deſſelben Monats für BuenosAyres 2,416,000 Peſos
und für Roſario 415,700 Peſos

Montevideo 5 Juni Während des Monats Mai
ſind hier 58 überſeeiſche Dampfer mit 1294 Ein
wanderern angekommen Die Waareneinfuhr betrug in
demſelben Monat etwa 18,000 Tonnen und die Zolleinnahmen
beliefen ſich auf etwa 588,000 Peſos

Dentſches Reich
Berlin 6 Juni Der Kaiſer hatte wie ſchon telegraphiſch

gemeldet eine gute Nacht und fuhr heute vormittag im Ponny
wagen im Parke ſpazieren Zum Vortrag erſchienen der Wirkl
Geh Rath v Wilmowski und Fürſt Radolin An der
Mittagstafel Jhrer Majeſtäten nahm die Prinzeſſin Feodora
theil Der Kaiſer befand fich den ganzen Tag wohl Am Nach
mittag ſchlief Se Maj etwa 1 Stunden und widmete ſich dann
der Erledigung von Staatsgeſchäften Nachmittags 6 Uhr be
gaben ſich die Kaiſerlichen Majeſtäten in offenem Wagen nach
Alt Geltow zur Beſichtigung der dortigen Kirche und wurden
auf dem Wege dorthin mit Begeiſterung begrüßt Jm Orte
ſelbſt wurden die Majeſtäten von der ganzen Gemeinde vor
der Kirche erwartet und von dem Orts und Kirchenvorſtande in
die Kirche geführt Der Kaiſer bezeugte über den Bau der
auf ſeine Koſten jetzt neu aufgeführt iſt lebhafte Befriedigung
Um 7 Uhr kehrten die Majeſtäten zurück Am Donnerstag
abend oder Freitag abend wird die Kaiſerin in Begleitung der
Prinzeſſin Viktoria die ſeit längerer Zeit beabſichtigte
Reiſe in das Ueberſchwemmungsgebiet in Weſtpreußen
autreten

Der Bundesrath hat die bisherigen Mitglieder des
Reichsbank Kuratoriums Graf v Hohenthal Frei
herr v Stengel und Dr v Stieglitz wiedergewählt Die Neu
wahl von vier nicht ſtändigen Mitgliedern des Reichs
Verſicherungsamtes fiel auf die Bevollmächtigten Land
mann Vodel Frhr v Marſchall Dr Herwart

Ueber die Entſcheidung welche die bei uns im Vorder
grunde ſtehende Tagesfrage gefunden hat iſt auch
heute eine poſitive Aufklärung nicht gegeben Alle die Be
trachtungen welche darüber angeſtellt alle die Deutungen
welche ihr gegeben werden noch beſonders zu beachten iſt
unnöthig Warten wir ab bis weitere Thatſachen über die
Entwickelung der Angelegenheit bekannt werden Wir können
dies mit umſomehr Seelenruhe als wir mit den bisher vor
liegenden Thatſachen nur zufrieden ſein können Wollen wir

ganzen Angelegenheit hervorheben ſo iſt das eben die That

weite für die fernere Geſtaltung unſeres politiſchen LebensMag nun s Legislaturperiodengeſetz in Kraft treten oder

nicht und mag das Schickſal des Herrn v Puttkamer ſein
welches es wolle an den bereits fertigen Thatſachen
wird dadurch nichts geändert Freuen wir uns deſſen und
warten wir nun ruhig ab bis der Staatsauzeiger durch diea rhrdenden amtlichen Publikationen das Wort zur Sache
ergreift

Von der kürzlichen Ausweiſung ung deutſcher
Anarchiſten aus der Schweiz iſt bereits in Kürze be
richtet worden Der ausführliche Sachverhalt iſt folgender
Am 27 Jan d J verfügte der Bundesrath die Regierung

Polizeiſpion Karl Schröder in einer ihr paſſend erſcheinenden
Weiſe zur Verantwortung und Strafe ziehen Infolgedeſſen
wurde nach Maßgabe der züricheriſchen Strafprozeßordnung
die Unterſuchung gegen Schröder und zwei Vereinsgenoſſen
Namens Etter und Wübbeler fortgeſetzt Es war nämlich
im Dez v J bei Eröffnung der Unterſuchung gegen Schröder
in deſſen Wohnung zu Riesbach bei Zürich ein Quantum
Dynamit gefunden worden welches wie vermuthet wurde im
Jahre 1881 aus einent Magazin bei Adisweil entwendet und
nach Behauptung Schröder s im Winter 1885/86 von den
Anarchiſten Wübbeler und Etter in ſeine Wohnung gebracht
worden ſein ſoll Die Unterſuchung wurde daher auch gegen
dieſe beiden letzteren ausgedehnt Laut Mittheilung des
züricheriſchen Regierungsrathes hat nun aber die dortige
Staatsanwaltſchaft das Strafverfahren gegen Schröder Etter
und Wübbeler theils wegen der Verjährung theils wegen
Mangels genügender Beweismittel eingeſtellt Der Bundes
rath hat von dieſer Verfügung Vermerk im Protokoll genommen
und beſchloſſen

Der Bundesrath nach Einſicht eines Berichtes des Juſtiz
und Polizeidepartements und eines Antrages der Regierung des
Kantons Zürich in Betracht daß Johann Ulrich Wübbeler
von Barnsdorf Hannover zur Zeit in Zürich verhaftet und
Martin Etter von Gönningen Würtemberg zur Zeit in Stutt
gart verhaftet während ihres mehrjährigen Aufenthaltes in der
Schweiz einen lebhaften Antheil an der anarchiſtiſchen Bewegung
genommen haben daß ſie namentlich das internationale Organ
der Anarchiſten die Freiheit verbreitet haben ein Blatt
welches zum Umſturz der ſozialen Ordnung in allen Ländern
mit allen Mitteln der Gewalt welche dieſelben auch immer ſein
mögen aufgereizt daß durch die Unterſuchung überdies bewieſen
worden iſt daß ſie insgeheim eine Kiſte Dynamit deren Her
kunft verdächtig iſt und die in ihren Händen nur zur Aus
führung ihrer Theorien beſtimmt ſein konnten bei Schröder
deponirt haben in Anwendung von Art 70 der Bundes Ver
faſſung beſchließt

1 Johann Ulrich Wübbeler von Barnsdorf Landdroſtei
Osnabrück Hannover geboren 1851 Schreiner iſt aus dem
Gebiete der ſchweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft weggewieſen

2 Der Aufenthalt auf dem Gebiete der ſchweizeriſchen Eid
genoſſenſchaft wird ebenſo r dem Martin Etter von
Se Oberamt Tübingen Würtemberg geboren 1859

chreiner
3 Dieſer Beſchluß wird der Regierung des Kantons Zürich

mitgetheilt mit der Einladung denſelben dem Johann Ulrich
Wübbeler mit dem Artikel 63 lit a des Bundesſtrafgeſetzes er
öffnen zu laſſen ſowie deſſen Vollziehung anzuordnen und
darüber Bericht zu erſtatten

4 Das eidgenöſſiſche Juſtiz und Polizeidepartement iſt mit
der Ueberwachung der Vollziehung beauftragt

Aus dem Umſtande daß Profeſſor Schweninger für
einige Zeit Berlin verlaſſen hat darf man wohl ſchließen daß
die Geneſung der Fürſtin Bismarck in erfreulicher Weiſe
fortgeſchritten iſt und das Befinden derſelben zu keinerlei Be
ſorgniſſen mehr Anlaß giebt

Der preußiſche Geſandte in Dresden Grafv Dönhoff
hat an Oberbürgermeiſter De Stübel in Dresden folgendes
Schreiben gelangen laſſen

Hochgeehrteſter Herr Oberbürgermeiſter
Anläßlich des Ablebens Sr Maj des hochſeligen Kaiſers

und Königs haben die Stadtverordneten der Haupt und
Reſidenzſtadt Dresden und diejenigen von 72 anderen Städten
des Königreichs Sachſen Sr Maj dem Kaiſer und König
Friedrich in einer gemeinſchaftlichen Adreſſe die Gefühle der
Trauer und des Beileids welche deren Einwohnerſchaft an

ſache daß der Kaiſer in der Weiſe wie es eingeſtandener
maßen geſchehen iſt in die Angelegenheit eingegriffen hat
Dieſes Eingreifen und das Licht welches durch daſſelbe über
das ganze politiſche Denken und Wollen des Monarchen ver
breitet wird das iſt für uns die Quinteſſenz der ganzen An

empfundenen Worten kundgegeben

gelegen iſt mir der Auftrag zutheil geworden Euer Hochwohl
geboren ſowohl wie ſämmtlichen betheiligten Stadtvertretungen
für dieſen Ausdruck warmer Theilnahme den Allerhöchſten Dank

Plegen be das iſt ein politiſches Ereigniß von der größten

des Kantons Zürich ſolle den in der Schweiz nationgliſirten z

geſichts dieſes ſchmerzlichen Ereigniſſes bewegen in tief

daß Se Den von dieſer ſhmpathiſchen Kundgebung auf dag
Woöhlthuendſte berührt worden iſt

Indem es mir zur angenehnen Pflicht reiet dieſem Auf
trage zu entſprechen darf ich Euer h ergebenſt
anheimſtellen den Ausdruck des Allerhöchſten Dankes Sr Maj
des Kaiſers und Königs auch den übrigen Unterzeichnern der
Adreſſe übermitteln zu wollen ſich die Ge

Durch den Paßzwang haben die Geſchäfte dedeutſchen Botſchaft in Paris natürlich ſta vermehrt
Die Köln i erhält darüber in einer Lvrreponden vom
4 d folgende Schilderung Bis geſtern waren über 800 Päſſe
theils ausgefertigt theils regelrecht beautragt womit indeſſen
noch kein vollſtändiges Bild von der Arbeit gegeben iſt welche
die Botſchaft in dieſen Tagen zu leiſten hatte da außer dieſen
800 Nummern die theilweiſe Anfragen nach ElſaßLothringen
nöthig machen noch eine Menge Leute auf die Botſchaft kamen

ie gar keine Paßbeſcheinigung brauchten aus Beſorgniß vor
Zurückweiſung aber nur ſchwer davon zu überzeugen waren Auf
der Botſchaft geht es zu wie in einem Bienenkorbe und manchmal
ſteht der halbe Hof von Leuten voll die in den Warteſaal nicht
hineinkönnen

Anläßlich eines Spezialfalles hat der Kultusminiſter ent
ſchieden daß bei Feſtſetzung der Penſion eines Lehrers der
Werth der Dienſtwohnung lediglich nach dem örtlichen Mieths
preiſe einer für einen Volksſchullehrer angemeſſenen Wohnung
und nicht nach dem wirklichen Miethspreiſe berechnet
werden ſolle

Ems 6 Juni Der Graf von Paris iſt nach einem
We Aufenthalte in Brüſſel heute nachmittag hier ein
getroffen

w

Halle den 7 Juni
Sonntag den 17 d geht wieder ein Sonderzug von

Leipzig Halle nach Thale und zurück Die Abfahrt von
hier erfolgt früh 6,08 Uhr die Ankunft in Thale 9,97 Uhr
7,20 Uhr abends wird die Rückfahrt von dort angetreten Der
Fahrpreis von Halle aus ünd zurück iſt 50 M in II 3 M in
III Wagenklaſſe Weiteres ſ in den bezügl Anzeigen

Jn der Nacht zum 6 d verun glückte in der Nähe von
Schkopau der Geſchirrführer der Glashandlung Georg Apel
hier Eduard Becker Derſelbe war bei dem Verſuche von
dem einen Berg hinunter ins Rollen gerathenen Wagen zu
ſpringen unter die Räder gerathen und hatte dabei ſchwere Ver
letzungen am Hinterkopfe und eine völlige Verſtümmelung des
rechten Armes erlitten die alsbald den Tod des Mannes herbei
führten Der Verunglückte ſtand ſeit 15 Jahren im Dienſte der
genannten Firma und war derſelben als treuer und zuverläſſiger
Arbeiter werth Er hinterläßt ſeine Wittwe mit 5 Kindern von
denen die Mehrzahl noch ſchulpflichtig iſt

Meteorologiſche Station

6 Juni 9 U ab 7 Juni 7 U mrg
Barometer Millimeter 753,7 752,1Thermometer Celſius 13,2 10,9gel Feuchtig keit 88 100e NO 1 NO 1Waſſerwärme der Saale 14 15 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg
6 Juni 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich nördl von Bri

tannien mit einem Ausläufer nach Mittelenropa der niedrigſte über Finnland
Mitteleuropa hatte bei ſchwacher vorherrſchend öſtl Luftſtrömung vielfach heiteres
im nördl Theile kühles im ſüdl warmes Wetter Große Regenfälle wurden
von Jrland gemeldet Haparanda 760 10 Nord mäßig bedeckt Moskau 754

16 Südweſt leicht bedeckt Hamburg 765 12 Südoſt leicht bedeckt Wien
762 17 Nordweſt leicht wolkenlos Karlsruhe 761 20 Süd leicht wolkig
Am 5 Juni7 U früh Pola 762 22 ſtill ſchwach bewölklt Rom 761 24
Wer wolkenlos Malta 760 23 ſtill woltenlos Konſtant hatte nicht
gemeldet

Poſtnachrichten aus Trinidad zufolge haben die jüngſten
Stürme rieſigen Schaden in La Guayra und Veneznela
angerichtet Ein von engliſchen Jngenieuren mit einem Koſten
aufwande von 70,000 Lſtrl gebauter Wellenbrecher wurde weg
geſchwemmt Jn Point Columbia wurde eine Strecke der

Bolivia Eiſenbahn zwiſchen dem Feſtlande und dem Kap ebenfalls
weggeſpült Der dadurch verurſachte Schaden wird auf 170,000
Dollars veranſchlagt

Gerichtsverhandluüngen
r Altenburg 6 Juni Geſtern wurden durch hieſiges

Landgericht der Redacteur Müller aus Meuſelwitz der
dem Boten von der Schnauder vorſteht und der Chemiker

ebendaher wegen Beleidigung des meuſelwitzer
ürgermeiſters D jur Plagge zu Geldſtrafen dieſer zu

60 jener zu 40 verurtheilt Vom Schöffengericht waren
beide wie die Leſer der 3 wiſſen freigeſprochen worden

Nachdem dieſe Adreſſe Sr Maj dem Kaiſer und König vor Provinzial Nachrichten
v Weißzenfels 6 Juni Nach heute hier eingegangener

amtlicher Mittheilung wird der Kultusminiſter v Goßler
in Begleitung des Ober Präſidenten der Provinz Sachſen

Sr Majeſtät mit dem ergebenſten Bemerken auszuſprechen v Wolff des Regierungs Präſidenten v Dieſt und mehrerer

denn gerade dadurch daß er den Charakter dieſes ſtolzen Spaniers
dieſes ſelbftfüchtigen Herrſchers dieſes ehrgeizigen Jünglings der
nur für ſich und ſeinen Glanz nicht für ſein Deutſches Reich
und deſſen Wohlfahrt ein Herz hat möglichſt ſcharf zu zeichnen
ſuchte hat er die Figur verzeichnet Daß der undeutſche Kaiſer
ſich nur ungenau des Namens des kecken Pfäffleins erinnert
deſſen Bedeutung er in ſeiner eingebildeten Höhe gar nicht
erkennt iſt recht bezeichnend aber wie wenig ſtimmt es zu dem
Charakter des ſchlauen Diplomaten wenn der Dichter ihn
das feine Geſpinnſt ſeiner Politik n ja zwecklos entwickeln
und die plumpen Deutſchen mit ihrem ſtarren Feſthalten am
alten Brauch und ihren liebgewordenen Vorurtheilen geradezu
verhöhnen läßt Aber auch hier entzücken uns einige wahr
7 dramatiſche Stellen ſo vor allen die wo der verſchlagene

inal den Kaiſer gegen den verhaßten Ketzer zugleich und
gegen ſeinen Landesherrn der ihn ſchwer gekränkt hat zu
reizen ſucht Alle Verſuche prallen anfangs ab Luther iſt in
des Kaiſers Augen nur ein Schwärmer

er glaubt an Seligkeit er iſt unſchädlich
Da ſchickt lauernd der Kardinal ſeinen letzten Pfeil ab

Er iſt es nicht er hat zu Wittenberg
in einer Stadt die nah bei Dresden liegt
das Papſtes Bulle öffentlich verbrannt

Und der Pfeil ſitzt auffahrend wendet ſich Karl an den
Kurfürſten der im Hochgefühl ſeines Rechts ruhig bleibt
umſomehr erhitzt ſich der auf ſeine Macht ſtolze Kaiſer Das

dem Kardinal der geeignete Moment das Eiſen zit

r e a di c Zorn Mn ſegne aken Seite chaen ür den verwegnen nch

g

f

Aber ſein Auge hat ihn getäuſcht er hat ſein Ziel verfehltEin Segen r tie die
ie h den Gang der Handlinig ganz unweſentliche

der Offenheit und Kühnheit die eben nur einem Narren zu
ſteht all des Flitterſtaates entkleidet mit dem ſich die kaiſer
liche Majeſtät ſo effektvoll zu umkleiden verſtand und ihn in
ſeiner ganzen Kleinheit und Machtloſigkeit erſcheinen läßt

Inzwiſchen iſt Luther in Worms angekommen Der Jnbel
mit dem das Volk ihn empfangen hat eben noch des Kaiſers
empfindſame Ohren beleidigt nun ſehen wir ihn mit ſeinem
treuen Theobald in ſeinem Zimmer im deutſchen Ordens
hauſe Er weiß daß er am Rande des Abgrundes ſteht
Todesgedanken umſchatten ſeine ſonſt ſo klare Seele Drum
ſoll Theobald etwas auf der Flöte ſpielen damit der Vorhang
vor dem Herzen zerreiße aber er kann s nicht vor Thränen

Da ergraft er ſelbſt die Flöte und die harmouiſchen Töne
geben ihm wieder Ruhe und Vertrauen daß er den Bitten
und Beſchwörungen ſeines Vaters ſeiner Freunde und ſeines
Fürſten die drohende Gefahr zu meiden mannhaft wider
ſtehen kann Und nun verlaſſen ihn alle es entſteht eine
feierliche Stille welche durch die von ferne heranſchwebenden
Glockentöne nur noch weihevoller wird er bleibt allein
um ſich durch Gebet zu dem ſchweren Gange zu ſtärken
wieder nahen ſich ihm Anfechtungen und bange Zweifel ob
ſeine Sache die wahrhafte iſt Jnbrünſtiger wird ſein Gebet
ſchon ruft der Marſchall da treffen ſein Ohr die ſanften
Töne der Flöte auf der Theobald ſein Siegeslied Ein feſte
Burg ſpielt andächtig lauſcht er Licht wird und frendig
ſpringt er auf Gerade dieſer Moment brachte auf der berliner
Bühne ſtets eine große Wirkung hervor und man muß ge
ſtehen daß der Dichter ſeine wirkſamſten Mittel ſehr geſchickt
anwendet feiexlich ſtimmendes Glockengeläute einſchmeichelnde
Flötentöne müſſen die Gemüther empfänglich ſtimmen für die
ergreifende Macht des Gebetes

Der folgende Auftritt iſt mehr ein Effektſtück als eine dra
matiſche Scene er zeigt den 2 zur Reichstagsverſammlung
da ſchaut man auf der einen Seite die Biſchöfe und Kardinäle
den ganzen Pomp und die Pracht des katholiſchen Kultus auf
der anderen ziehen Luther und Melanchthon mit einigen Schü

oſſu der luſtige Rath des Kaiſers ihn mit lern daher ſchwarz gekleidet und todesmuthig das Lied Ein

feſte Burg abſingend deſſen Klänge unter der wachſenden
Betheiligung des Volkes immer kräftiger und ſiegesgewiſſer er
tönen So beſtrickend auch ſonſt der äußere Prunk wirken
mag hier neigt ſich das Volk von dem inſtinktiven Gefühle
der Wahrheit geleitet dem proteſtantiſchen Chriſtenthum in
ſeiner reinen und wahrhaften Einfalt zu

Jmpoſant wie das großartige Monument das nun von
Rietſchel s Meiſterhand entworfen dem denkwürdigen Orte der
großen Reichsverſammlung zur ſchönſten Zierde dient wirkt
das Bild welches uns Werner von dem Wormſer Reichstage

entrollt Da ſteht er da der edle offene unerſchütterliche
Wahrheitskämpfer beſcheiden und doch entſchieden demüthig
vor ſeinem Gott und doch muthig vor den Menſchen ohne
Rückhalt und doch ohne Furcht Die Befangenheit die ſich
bei dem Anblicke einer ſo glänzenden Verſammlung unbewußt
des ſchlichten Mannes aus dem Volke bemächtigt haben mochte
iſt längſt gewichen er iſt am Schluß ſeiner Vertheidigungs
rede alle Einreden des Kardinals und des Kaiſers machen ihn
nicht ſchwankend und kühn gibt er ſeine Antwort die ſich
nicht hinter Hörnern und Klauen birgt

Jch widerrufe nicht Der Papſt kann irren
Konzilien auch die Schrift allein iſt wahr

Wohlverdient iſt da der Labetrunk welchen ihm Herzog Erich
von Braunſchweig der von der Soltauer Haide wiſſen mußte
was nach der Hitze des Kampfes noth thüe Luther reichen
läßt Und nun beginnt die Abſtimmung der Stände So
unhiſtoriſch auch dieſe Scene ſein mag ſo erſchien doch gerade
ſie Johaun von Müller dem Hiſtoriker als eine wahre Perle
In der That iſt ſie friſch und lebenswahr gezeichnet Wie
ſern iſt die Skizzirung der einzelnen Slände gelungen

ier die ſelbſtſüchtige Kirchthurmspolitik der Städte die dafern
man ſie unangetaſtet läßt und jeder einzelnen das Recht gibt
ihre kirchlichen Angelegenheiten ſelbſt zu ordnen es im übrigen
gar wohl zufrieden ſind den Luther wenn s beliebig zu
verbeennen dort die edle Parteinahme des Ritterſtandes
Luther den Ritter ohne Furcht und Tadel der ihm mit ſeinem
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iſterial und Regierungsräthe am Sonnabend hier eintreffenWſelteſehen des e wird in Verbindung gebracht ſert
einem von unſerer Stad rde gehegten Plane das Seminar

dem dazu gehörigen Komplex r die Stadt als Bauland und
m Straßeng age anzukaufen

einen an ode längſt geplant indeſſen haben die bezüg
vor Neubau der Anſtalt nöthigen Landes gepflogenen Ver
handlungen zu dem gewünſchten Ergebniß nicht geführtVeſtern abend wurde nach langer Zeit wieder einmal ein Lachs
16 Pfd ſchwer in der Saale gefangen

g Lützen 6 Juni Um dem hieſigen Publikum die An
ſammlung kleiner Erſparniſſe zu erleichtern giebt die hieſigeSparkaſſe ſeit kurzem in bekannter Art Eparmarken zum
Werthe von je 10 Pfennigen aus Der hieſige Erſte Bürger
verein unternghm beute einen Ausflug nach Dölkan und dem
Waldkater bei Schkeuditz Die Betheiligung war eine zahlreiche
Die Sa mlu i dir herch W i ſch w e mungen in

deutſchen Flußgebieten in No erathenen ſchloß mider Summe von 1222,00 M ab daß bier mit
o Merſeburg 6 Juni Einem hieſigen Gaſtwirthe

wurden in letzter Zeit wiederholt aus ſeiner in der Veranda be
findlichen Kaſſe Geld geſtohlen doch konnte der Dieb nicht
ermittelt werden Vor einigen Tagen in früher Morgenſtunde
wurde derſelbe indeß in der Perſon eines Schloſſerlehrlings be
troffen als derſelbe eben wieder ſich dort zu ſchaffen machte Er
wurde feſtgenommen und hat denn auch die Diebſtähle eingeräumt
und ſolche nach ſeinen Angaben in der Weiſe ausgeführt daß er
den vor einem Fenſter der Veranda befindlichen RollLaden hoch
gehoben und durch das Fenſter eingeſtiegen alsdann aber die
Schublade im Ladentiſche mittels eines Meſſers geöffnet hat

Die Wahl des bisherigen Bürgermeiſters Arnold in
Halberſtadt zum Erſten Bürgermeiſter von Zeitz auf die Zeit
dauer von 12 Jahren hat die königl Beſtätigung erhalten

Jn Magdeburg ſtürzte ein fremder Bergmann der trotz
der Warnung des Schaffners von einem in voller Fahrt befind
lichen Straßenbahnwagen abſprang ſo unglücklich daß er
einen Schädelbruch erlitt und an den Folgen deſſelben in der
ſtädtiſchen Kraukenanſtalt verſtarb

r Altenburg 6 Juni Kanonenſchüſſe verkündeten heute
nachmittag daß dem Prinzen Albert von Sachſen Alten
burg der bekanntlich auf Schloß Albrechtsberg auf dem
dem rechten Elbufer bei Loſchwitz Hof hält heute eine Tochter
geboren worden iſt Der Direktor einer Kohlengrube
bei Meuſelwitz wurde wegen angeblich nachgewieſener Un
regelmäßigkeiten verhaftet Der Fall erregt gewiſſes Aufſehen

Der Wafſermangel in unſerer Stadt veranlaßte den
Herrn Oberbürgermeiſter eine Warnung gegen die zum Theil
übliche Wafſervergeudung zu erlaſſen

ms Kaſſel 6 Juni Die königl Staatsregierung hat den
hieſigen ſtädtiſchen Behörden aufgegeben zur Reinigung
der Kanalwäſſer ſog Klärbaſſins anzulegen Dieſe For
derung ſtützt ſich auf ein allgemeines Gutachten der wiſſenſchaft
lichen Deputation welchem die verſchiedenen Fachmintſter ſich
angeſchloſſen haben Jn der Hauptſache wird darin anßer dem
allgemeinen geſundbeitlichen Standpunkt das Jntereſſe für die
Fiſchzucht und die unterhalb Kaſſels an der Fulda gelegenen
heſſiſchen und hannöverſchen Orte hervorgehoben Der Stadtrath
hat denn auch den Plan zu den Kläranlagen ausarbeiten laſſen
und beantragte bei dem Bürgerausſchuß die Bewilligung der
erforderlichen Mittel Der Bürgerausſchuß iſt aber der Anſicht
daß der Nutzen der Klärbaſſins noch nicht über allen
Zweifel erhaben bekanntlich iſt man auch bei der ſeit einigen
Jahren in Halle beſtehenden bezüglichen Einrichtung noch nicht
über mehr oder weniger gelungene Verſuche hinausgekommen
D bei dem vorzüglichen Geſundheitszuſtande bezw den ört
lichen Verhältniſſen Kaſſels jedenfalls aber vorläufig völlig ent
behrlich ſei Der Bürgerausſchuß war ferner der Anſicht wolle
man in geſundheitflicher Beziehung für die ärmeren Bevöl
kerungsklaſſen bezw auch für die Flußanwohner etwas thun
ſo möge man für beſſere Wohnungsverhältniſſe
unſerer ärmeren Bevölkerung ſorgen da die ungeſunden
Wohnungen am erſten die Brutſtätten von Krankheiten und
Epidemjen ſind ehe man an die ſchon ſtark belaſteten Städte
das Erſuchen ſtellt die Kanalwäſſer vor Einlauf in die Flüſſe zu
reinigen Die wiſſenſchaftliche Deputation habe berechnet daß
2 Gramm Kanalflüſſigkeit auf das Liter Flußwaſſer kommen
das ſind zwei Tauſendſtel jedenfalls könne dies für den Ge
ſundheitszuſtand der Flußanwohner jo lange nicht gefährlich fein
als bei ihnen die offenen Dungſtätten Jahr aus Jahr
ein die Luft verpeſten Auch die Exkremente der Fiſche die
todten Fiſche die unzähligen Waſſerthiere die abſterbenden
Pflanzen zerſetzen ſich im Waſſer und doch habe man niemals
gehört daß das Wohnen an einem Fluſſe ungeſund ſei So
urtheilte der mit der Prüfung des Planes beauftragte Ausſchuß
des Bürgerausſchuſſes und beantragte die Ausſetzung der
Vorklage die Kaſſel insgeſammt etwa 300 400,000 Mk koſten
werde indem das gauze Kläranlage Projekt nur rein theoretiſch
erdacht und nicht durch die geringſte praktiſche Erfahrnug unter
ſtützt werde Der Bürgerausſchuß beſchloß demgemäß

Herbſt 1889 wird der Thurm auch dem Publikum durch Anlegung

vorläufig abſtehe Bemerkenswerth an der Sache iſt daß die

er hen Regierungsbehörden auf Seite der Stadt
ehen

kaufen Die Verlegung des Seminars in Der vom preußiſchen Generalſtab erbaute Thurm auferen Stadttheil iſt ſeitens der e königl Be dem Juſels her e fertig n und wird
ich Erwerbung des nunmehr einer der höchſten P unkte Thüringens ſein Bis zum

einer Treppe zugängig gemacht werden
Zu der von uns geſtern dem Stadt und Landboten in

Markranſtädt entnommenen Mordgeſchichte aus Zöſchen
bemerkt der Merſeb Korr die Geſchichte ſei glücklicherweiſe nicht
wahr Der betr junge Mann habe nur einen tüchtigen Rauſch
auf der Scheunentenne ausgeſchlafen

Vor kurzem unternahm der Geſangverein Liederkrauz
ans Ronneburg eine Sängerfahrt nach Meuſelwitz Der
Kirena r nach Sängerart unter einem Marſchliede und

ar na

gebühr für 1000 Kilogr nettoi M

kleie 9,25

dem dortigen Anuz e 12 Uhr Daraufhin iſt den Rüböl 47,00 M

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 7 Juni Preiſe mit Ausſchluß der Makler

Weizen ig 168 186oggen feſt Gerſte ſchwaches e
gue ger 125 130 die übrigen S rlen 90 gehandelth

afer ſehr feſt 139 146 Mark Mai rk Raps
öhne Angebot Rübſen Mark Erbſen Vikloria
140 150 M Kümmel ausſchl Sack 100 Kilo netto be
feſtigt 52,00 53,00 M Stkärke einſchließl Faß von 100 Kilo

nhalt per 100 Kilo netto ruhig 38,650 bis 39,50 Mark
rmittelte Preiſe des Großhandels per Kilo netto

Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen
ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Angebot

Fütterartikel Futtermehl 13 1350 Roggenkleie
10,00 Mark Wegener 9,25 Mark Weizengriesdalzkeime helle 9 10 dunkle 8
bis 9 Oelkuchen 12,50 13,00 Malz 25,00 27,00

Petroleum 24,00 Mark Solaröl
Sängern eine Strafverfügung über 10 M und 1,50 M 0,825/809 12,50 Spiritus 10 000 Liter Proz feſt
Gebühren wegen unbefugten Singens von ſeiten des Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,40 mit 70 M
meuſelwitzer Stadtraths zugegangen Der Liederkranz ließ die Verbrauchsabgabe 34,40 M
Strafverfügung unter Glas und Rahmen legen

Vermiſchtes
Eine Sammlung von Nekrolgen auf Kaiſer Wil

helm, rund 1000 Zeitungen in 25 Sprachen ſelbſt türkiſch
bulgariſch wendiſch befinden ſich darunter welche ein Herr Kar
funkel dem Kaiſer Friedrich überreichte hat dieſer der großen
Landesbibliothek einberleiben laſſen Nachträge aus weiter Ferne
gehen noch immer ein

ein Bildniß Goethe s mit einem geſchriebenen Vers welch letzterer
nach ſorgfältigſter Prüfung der Handſchrift von Goethe s eigener
Hand herrührt Der Vers lautet

Zum Beginnen zum Vollenden
Zirkel Bley und Winkelwage
Alles ſtockt und ſtarrt in Händen
Leuchtet nicht der Stern am Tage

Darunter befindet ſich Goethe s Namenszug und das Datum
Weimar März 1826 Das Bild Bruſtbild linkes Profil iſt

ein Steindruck in Kupferſtichmanier aus der ſeinerzeit renommirten
Anſtalt von C W Medau in Leitmeritz und von K Tſchupik
gravirt Goethe welcher bekanntlich wiederholt in Teplitz weilte
dürfte dieſes Bild einſt einem ſeiner Teplitzer Freunde als An
denken gewidmet haben deſſen Nachkommen wohl das Verſtänd
niß für den Werth des Bildes abging die es unbeachtet ließen
und verwarfen

Verlobung Mlle Marcelle Boulanger die Tochter
des großen Generals wird ſich demnächſt mit einem engliſchen
Gutsbeſitzer verloben Mlle Marcelle wird ihrem Auserwählten
nach England folgen und man erzählt ſich die junge Dame ſei
u froh von den ſteten Aufregungen im Elternhauſe loszu
ommen

Bei einem Hotelbrande in Bockdale Texas kamen
11 Perſonen ums Leben

Freiwilliger Hungertod Jn Kreuznach wies Ende
der Pfingſtwoche ein altes in den beſten Verhältniſſen lebendes
Ehepaar welches ein eigenes Haus bewohnte das Bäckermädchen
das ihnen jeden Morgen Brötchen brachte mit dem Bemerken ab
es brauche ſich in Zukunft nicht mehr zu ihnen bemühen ſie
wollten nichts mehr eſſen Thatſächlich fand denn auch das

Mädchen an den folgenden Tagen keinen Einlaß mehr auch ſonſt
gelangte niemand mehr in das verſchloſſene wie verödet daliegende
Haus Die beiden im 85 Lebensjahre ſtehenden lebensmüden
Leute hatten ſich nachdem ſie die Hausthür und Schlafſtubenthür
verſchloſſen hatten zu Bett gelegt und erwarteten hier ſich jeder
Nahrung enthaltend gemeinſam den Tod Als die Nachbarn
endlich doch Argwohn ſchöpften und die Polizei riefen welche nun
gewaltſam die Thüren öffnete fand man das Ehepaar zwar noch
lebend aber in einem hoffnungsloſen völlig entkräfteten Zuſtande
vor Man rief ſchleunigſt einen Arzt und gab ſich alle Mühe
die beiden Leute wieder zu Kräften zu bringen aber vergebens
die Frau ſtarb trotz ſorgfältigſter Pflege nach zwei Tagen und
wenige Stunden darauf ſolgte ihr der Gatte in den Tod

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Braunſchweigiſche Aktien Geſellſchaft für Jute und

Flachs Jnduſtrie Die Direktion theilt mit die bis jetzt bekannten Ergeb
niſſe des laufenden Geſchäftsjahres berechtigten zu der Erwartuug daß der Be
triebsgewinn nicht hinter dem des Vorjahres zurückbleiben werde Für 1887/88
gelangten Proz Dividende zur Vertheilnng

Der Eſſener Bergwerksverein König Wilhelm erzielte
einen Reingewinn von 80,958 M Es wird eine Dividende von 5 Proz pro
rata temporis auf die Prioritätsaktien und von Proz auf die konvertirten
Aktien vorgeſchlagen 23,575 M ſollen zur Bildung eines Abgabenfonds für
Ueberförderung verwendet werden

Zahlungseinſtellungen Die Firma F Roll in Edenkoben
welche ein Bank und Albumingeſchäft betrieb hat die Zahlungen eingeſtellt Dieund erſuchte erneute Verhandlungen mit der Staatsregierung an

zuknüpfen ob dieſelbe von ihrem Verlangen nicht ganz oder doch

en eeeeeeeeeeeekräftigen Manneswort recht an das Herz gerührt hat
hier die beſchränkte Aeugſtlichkeit der Grafenbank die für den
ſchwachen Bau ihrer Duodezländchen von der drohenden Ver
wirrung der Gemüther den Todesſtoß ſürchtet dort der offene

Freimuth der Reichsfürſten die im Hochgefühl ihrer Macht
klar und deutlich ihre Sonderintereſſen zum Ausdruck bringen
Auch ſie ſind trefflich individualiſirt jeder Zug zeigt eine
bewundernswerthe Menſchenkenntniß des Dichters da treten
ſie nach einander vor Markgraf Albrecht der hochgeſinnte
Hochmeiſter des deutſchen Ordens ein offener und ent
ſchiedener Freund Luther s und ſeiner Sache Georg von Sachſen

ein fanatiſcher aber doch offener und ehrlicher Feind den
Holzſtoß gönnt er dem kecken Mönch von ganzem Herzen aber

ein frei Geleit iſt Luthern zugeſagt, n
und Deutſchlands Ehre duldet keine Schmach

weiter der wackre Erich von Braunſchweig mit dem bitteren
Zwieſpalt im Herzen das Wohlgefallen an dem rüſtigen
Kämpen gefunden hat aber durch ſeine Ehre gebunven iſt
gegen ihn zu ſtimmen

Nur er ich einmal dort dem Kardinal
mein Ehrenwort den Luther zu verdammenDumm war s es thut mir leid doch halten muß ich s
und alſo werde Luther denn verbrannt

Joachim von Brandenburg der von der überſchäumenden
Kraft Luther s für das Reich Gefahr fürchtet und darum dem
Wohle des Vaterlandes ſeine eigenen Sympathien zum Opfer
bringt der felbſtloſe Friedrich von Sachſen der mit warmen
Worten ſein Landeskind ſchützt für welches Wahrheit und
Recht ſpricht ſchließlich als Repräſentant der Kirche der
Karte Kurfürſt der mit ſcharfen Seitenhieben auf den
Kardinal als Kirchen und Reichsfürſt für den Reformator
und Prediger der Freiheit eintritt Schon ſoll die Ent
ſcheidung gegen Luther fallen da ſtürmt Franz von Wildeneck

Schwärmereien entſagend öfter auf ebener Erde ſtehen bleiben

mit einigen Genoſſen in den Saal um Luther s Unſchuld d
Kainpf guf Leben und Tod darzuthun Es iſt ein Hoffnungs

ren

verleugnen ſeine myſtiſchen Phantaſtereien drängen zum Durch

Paſſiven betragen 250,000 die Aktiven 100,000 M

ſtrahl aber Kurfürſt Friedrich muß ihn ſo ſchwer es ihm fällt
als Reichsverweſer ſelbſt auslöſchen es iſt ja ewiger Friede
Doch nun legt ſich der Kaiſer in das Mittel durch ſeine zwei
Stimmen giebt er den Ausſchlag für Luther So iſt der
Reformator dem drohenden Scheiterhaufen glücklich entriſſen
ſchon jubeln ſeine Freunde auf da ſpricht Karl der nun ſein
Wort eingelöſt hat des Reiches Acht über Luther aus Der
Kardinal triumphirt er hat doch geſiegt ſchon lauert im
Hintergrund ein Bandit ein Wink des Kardinals genügt

Auf Räuberwort wir faſſen ihn l

Die Reichstagsſcene zeigt uns den Dichter auf der Höhe ſeines
poetiſchen Könnens aller myſtiſchallegoriſche Flitter ſcheint

abgelegt und wahres friſches Leben an ſeine Stelle getreten
zu ſein Aber lange kann Werner ſeine ureigenſte Natur nicht

bruch und überſchwemmen bald alles mit ihren trüben Fluthen
Mit Recht ſagt Frau v Stael im Hinblick auf jene Scene

Man kann ſich nicht enthalten in Werner die tiefe Menſchen
kenntniß zu bewundern nur wünſchte man er möge ſeinen

um über ſeine dramatiſchen Werke ſeinen Beobachtungsgeiſt
ausgießen zu können Aber gleich die Schlußſcene des vierten
Aktes führt uns in die luftigſten Regionen Geheimnißvolles

Udunkel lagert ſich über eine Waldung nahe bei Worms um
ir die auftretenden Perſonen und deren Reden den paſſenden

Hintergrund zu bieten Freudig tritt Hubert auf den wir einſt
in düſteren Bergwerksſtollen als Luther s begeiſterten Freund
kennen lernten er iſt dem kühnen Reformator nach Worms
gefolgt und ſtimmt nun ein frohes Lied ob ſeines Sieges an
In freudiger Verzückung iſt auch Katharina v Bora in klang
vollen Verſen von hohem Schwung kommt ihre ſelige Wonne
zum Ausdruck

Sei grüner Wieſenteppich du mein Altar
auf et ich ew ge Treu und ew ge Liebe

Ein Autogramm Goethe Jn Teplitz fand dieſerTage der Sammler Herr A Faßl unter alten Makulaturpapier S hha ters a n

Halle 7 Juni Strohpreiſe Langes Roggenſtroh
18,00 21,00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
12 15 M Maſchinen Weigenſtrol M
Heu nach Qual 3,50 4,50

Hieſigese per Ctr im Einzelverkauf
in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual
3,00 3,50 M per Etr mit Ausſchluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Wafſferftände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fan Wuchs

S 026 Juni 76 7 Juni aKalbe Oberp 5 Juni 41 42 6 Juni 421 7do Unterp 10 58 58Weißenfels Oberpegel 172,36 2,361do Unterpegel 24 49 24Alsleben Oberpegel 2 36 42 351 01do Unterpegel 45 42 03Atern Brückenpegel z 40 70 41 68 02
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Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Elbſtrombau Verwaltung

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 7 Juni Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Die Voſſ Ztg ſchreibt Entweder wird das Geſetz über
die 5jäh rigen Legislaturperioden gleichzeitig mit dem
Schreiben des Kaiſers an den Miniſter v Puttkamer ver
öffentlicht oder es bleibt mit der kgl Unterſchrift verſehen im
Kabinet des Monarchen liegen ohne an das Staatsminiſterium
zurückzugehen Jn dieſem Sinne iſt die Entſchließung am
Dienstag mit Zuſtimmung des Reichskanzlers getroffen
worden Alle ſonſtigen Kombingtionen entbehren des that
ſächlichen Grundes

Aus Elbing meldet man daß die Kaiſerin am Soun
abend mit der Oſtbahn dort eintreffen werde Jm Kaſino
ſoll ein Empfang ſtattfinden der Aufenthalt iſt auf 2 Stunden
in Ausſicht genommen

Geſtern abend iſt das Trümpelmann ſche Feſtſpiel
Luther und ſeine Zeit im Viktoriatheater zur Auf

führung gelangt und von dem überaus zahlreichen Publikum
mit ſtürmiſchem demonſtrativem Beifall aufgenommen worden
Nach einer Meldung der wiener Pol Korr aus Varna

ſind 100 Pioniere nach Burgas zur Ausführung von
Befeſtigungsarbeiten befördert worden

Aus Brüſſel meldet man Die geſtern beim Grafen
von Paris abgehaltene Konferenz der royaliſtiſchen
Sengtoren rieth von der bisherigen Politik des Grafen ab

Aus Konſtantinopel Rußland beanſprucht die Ueber
laſſung der Eingänge aus der Zollanleihe zur Deckung der
rückſtändigen Kriegsentſchädigung

Aber bald verliert ſie ſich in unklaren Allegorien

Geiſt und Geſtalt es ſind zwei Schweſterbäume
verſöhn ich nicht den Geiſt den ew gen Heiland
macht ſein Gebilde ſchon mich liebetrunken
Aus einem Kelche ſind wir beide trunken
und er und ich wir lieben nur den Heiland
Drum müſſen wir ihm beide ſein ein Altar

Wir athmen erſt wieder auf als ein friſches Tedeum
ertönt und Luther mit ſeinen Begleitern erſcheint Aber auch
dieſe ſind alsbald wie in einem myſtiſchen Bannkreis gefangen
denn als Luthers Famulus Theobald und Thereſe Katharinas
treue Genoſſin ſich erblicken brechen ſie beide in den Ruf
aus Ein Engel Und während die ganze Schaar zum
dürftigen Mahle lagert beginnt zwiſchen beiden Kindern ein
Wechſelgeſang von ſo tiefſinniger Unverſtändlichkeit daß Werner
ſelbſt für das Publikum einige erläuternde Noten für durchaus
erforderlich hielt und mit der größten Beſtimmtheit dem
Duette zu verſchiedenen Zeiten verſchiedene Deutungen geben
konnte Nachdem beide lange genug von ihrem Karfunkel und
ihren Hyacinthen gefaſelt haben ſchließen ſie man bedenke
ein neunjähriges Mädchen und ein fünfzehnjähriger Knabe

Was ſchauet der Glaube geſtaltet die Kunſt
en Morgen im ewigen Raum

ihr Leben iſt Lieben ihr Tagewerk Blühn
doch reifet Erkenntniß dann müſſen ſie ziehn
zu hüten den liebenden Traum

Hubert hat den Geſang auf dem Waldhorn begleitet und
auch er der friſche Geſelle ſcheint dadurch der ahnungsvollen
Myſtik verfallen zu ſein er fühlt in dem beklemmten Herzen
daß es ſein Schwanenlied war Und in der That erfüllen
4 ſeine Befürchtungen ſchon glitzern durch das Waldesgrün
litzende Waffen drei geharniſchte Reiter ſprengen gegen

Tode getroffen fällt er für Luther den die

führendem Helden ſchwöre der die Geiſter bindet

Luther heran Hubert wirft ſich ihnen ent aberRegen raſch r

Dr A N R
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wird ein Poſten ſehr billig bon 5Nächste Woche
den 11 12 und 13 Juni 1888 unwiderruflich Ziehung

Marienburger Geld Lotterie
Ganze Loose à 3 Ak Halbe Antheillooso à 1,50 Mk empfiehlt und ver S

sendet gegen Rinsendung des Betrages auf Postanweisung
Alleiniges General DebitsCarl Ieintze BERIIN Unter den Linden 83

9 Telegramm Adresse Lotteriebank Berlin S
Jeder Besteliuag sind 20 Pfg für Porto u eine amtliche Gewinnliste beizäfügen S
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Durch bedeutende Vergröſeri

vollſtändige Zimm

a2a o n en

S J nene

Dupuis Klauke
Bank Commission

Uypotheken und Assekuranz Geschäft

Brüderstrasse 5S
Wir übernehmen die Ausführimg sämmtl cher in

das Bankfach schlagender Geschäfte zu den coulan
testen Bedingungen s

Capitalistenfinden durch uns stets beste sicherste und Kostenfreie Unter
bringung ihrer Gelder

HRaus und Grundbesitzern S
empfehlen wir bei Hypothekenwechsel

Bank Capital und Privatgelder
unter den billigsten und günstigsten Conditionen

Vermittelung en
im An und Verkauf städtischer sowie ländlicher Grundstücke
werden streng reell gehandhabt

Reelle Bedienung

S 908 I Schönlicht Bankgeschäſt

S Halle aS Berliner Anfangscourse 12 Vhr
c Berliner Schlusscourse 4 Uhr
S

S
S Schuhwagren Ansperkanf

Wegen Aufgabe meines Ladengeſchäfts verkaufe ich ſämmtliche
Schuhwaaren meines Lagers zum Selbſtkoſtenpreis Zurückgeſetzte
und etwas unmoderne Stiefeln und Schuhe bedeutend billiger
Gr Ulrichftrafze B Kr 9 gt witz Gr Ulrichſtraße

3Nr 54 Nr 54I Etage Schuhmacher Meiſter I Etage
5 Die Firma Johs Meck senior in LangenauMolkereiproducke Württemberg bekannt durch ſeine Reellität ſendet

nach allen deutſchen Poſtſtat hochfeine Süſzrahmbutter und Tafelbutter
pr Pfd à 1,10 u 1 franceo Nachn in Poſtkiſt mit 8 Pfd Juhalt

Blankenburg in Thüringen
u Pension Ohrysopras

Beſtrenommirtes Haus in herrlichſter Lage
am Eingang des romantiſchen Schwarzathales

Durch vollſtändigen Neubau bedeutend vergrößert 50 Zimmer und Salon
Großer ſchattiger Garten daranſtoßender Privatwald mit ſchattigen

Promenadenwegen
Hochachtungsvoll G Prüfer Beſitzer

Tee Hötel und PenvionRavensberg e
e zwischen Bad Sachsa und Lauterberg

Das unſtreitig beſte unſchädlichſte und ſicherſte Mittel zur Erzielungg 2400 hoch über dem Fleeresspiegel gelegen
und Erhaltung eines reinen Teints ſowie zur Verhütung ſpröder Haut iſt nächst dem Brocken der besuchteste Höhenpunkt des Harzes Südharz

C an S ch es ollin e EBerrliche Fernsicht bis zum Brocken Inselsberg Kyhäuserà und Wilhelmshöhe bei Kassel Sonnen Auf und Untergang sehenswerthDaſſelbe iſt im Gebrauch Sr Maj des Sultans Abdul Hamid Jhrer Grösseren Vereinen Corporationen und Schulen entsprechende Preisermässi
Durchlauchten Fürſtin und Fürſten Bismarck c 2c und von ärztlichenlar rſti r gung Pension von 4 Mark an Logis von 1 Mk 50 Pfg an Post u Telegre üten a Wug durchſchlagendes Mittel für obige Zwecke em Stat im Hause Hermn Gaensehals Besitzer
pfohlen Zu haben Doſe I in Apotheken beſſeren Drogen und
Parfümeriegeſchäften ſowie direct durch die Fabrikanten

4 Kilom von Bahnſtation Jlmenan

Th Canz Co Leipzig

Mit Wald umlchloſſener Tuſtknrort
Jn Halle zu beziehen durch Gust Rinow Alte Prome J

Friſches GebirgsKlima lieblich romantiſcher Sommer

eh Leipzigerſtraße 29

aufenthalt Das Fremden Comiteé
Reelles Bad und Kurort

Die DTrinkkuren zu NeuRagoezi bei Halle a/S für dieſelben
Krankheiten wie Kiſſingen Homburg Marienbad alſo für Magen
Leber Unterleibsleiden Frauenkraukheiten BVleichſucht Gicht 2e
BrununenVerfand zu dem billigen Preiſe von 35 Pfg die Literflaſche

t auſ ggen Fang Rool Moor kohlenſaure Bäder für Neuralgien Rheuma
Gicht und veraltete hartnäckige Leiden

StickſtoffgasJnhalationen für Vruſtleiden im erſten Stadinm
Der Ort iſt frei von dem ſchädlichen Einfluſt des Höhenklimas
Auch werden die Kranken nicht Monate lang im betrunkenen Zuſtande
Abhärtungskuren unterworfen weil in dieſem Zuſtande es nichts ſchadet

Sonnabends von II I2 Uhr bin ich in Halle a/S im Rotel
Deutscher o zu ſprechen Dr Steinbrück

e Aulional liheraler Perein der Stadt
arzer Sanerhraungn Grau J BPBualle und des Sgalkreiſes

Anerk vorzgl P

of
rivchung getr billigst nat Mineralwasser Jn unſerer nächſten Mongatsverſammlung welche

an achte auf Sechutzmarke und Korkbrand Freita den 8 Juni Abends 8 nJ Voerräthig in fast allen Mineralwasserhandl d Restaurants General g hrr für Sachsen und Tharingen vie cher e Co im Café David abgehalten werden ſoll wird der Landtags Abgeordnete

s v Herr Profeſſor Dr Priedberg über die Ergebniſſe der LandtHarzer Sauerbrunnen Granhof Seſſion Bericht erſtatten g ſſ ags777 rothe und poröse Mauersteine r ſrrr Wir geben unſern Parteifreunden davon Kenntniß laden dieſelbenam k,er o bei August Mann Schiffsaale W t n ger er a daß m die i
ieder der conſervativen Partei der deutſchen Reichspartei und der dz u hre W 3 e freiſinnigen Partei willkommene Gäſte ſein werden Vorſtand eutſch

j er Vorſtandein ſehr großer Transport den 6 Juni 1888 BethckeAltenburger und echt Gen
Eenktral Krauken u Sterbe Kaſſe der Tiſchlerthiner hochtrggende und neu

n Tanſ und anderer gewerblicher Arbeiter Halle
er Verſamm

Se

J W

Bieling Richter Hotel
Pisleben Freistr 14

Becehstein Schwechten Feurich Franke
Kaps Rosenkranz Bahlinger

Zeitter Winkelmann u a me Kreuzsaitige Vlügel und
Pjaninos

RmK 400 3500

Bestes Mittel zur Hautpfiege
Abwaschbarer Toilettecreème

merec e ea e

S S er

Echt zu haben in den meisten Apotheken von Halle a
Gerbstedt etc etc

Verbeſſerte Fuhboden Glanzlacke
von G P Doll Co in Mannheimvollſtändig ſtreichfertig ſchnelltrocknend und glashart empfiehlt

P Leonhardt Reilſtraße 6

s

Halle a

melkende Kühe und Kalben
ſowie Simmenthaler Zucht

7 zum Verkauf Auch werden fette Rinder zum Tauſchmen Sonnabend den 9 Juni Abends S Uhr Mitglieritzb aWeißenfels a S I mod uns r en Beſprechung
Viehhändler Der Vorſtand J A G Malchert

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

G FICrECWV i
Möbelfabrik u Magazin

G Sehaiple Gr Härkerstr
habe ich in 3 und 4 Etage

in Eichen Nußbaum und Mahagoni anfgeſtellt vorzugs
S weiſe in beſſeren Möbeln ſelbſtgefertigter Arbeit

Größtes Lager von Sophas in allen Formen mit Rofz
haar Polſter Bettſtellen und Matratzen

Transport durch eigene Geſchirre gratis

Farbige Glach Damenhandſunhe urückgeſetzte
Pfg an ausverkanuft

Kleinſchmieden

ing meiner Räumlichkeiten

ereinrichtungen

AuctionSonnabend den 9 gpri er
Vormittags 9 Uhrverſteigere ich im Gaſthof zur Stadt

Berlin hierſelbſt
1 Pferd brauner Wallach

welches vorher dort eingeſtellt iſt
öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare

8 haitterfeld
Richter Gerichtsvollzieher

Auuotiom
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſoll

auf dem Biſchlöpp ſchen T iyenarte
zu Zſcherben bei Halle a S ſämmt
iches lebendes u todtes Jnventar als

1 gutes Arbeitspferd 3 Stück Kühe
5 halbjährige halbengliche Schweine
1 Dreſchmaſchine 1 Futter und 1
Reinigungsmaſchine I zwei und 1
einſpännigen Ackerwagen Pflu
Eggen Walze und andere Wirt
ſchaftsgegeuſtände

Sonnabend den 9 Juni
früh O Uhr

unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen verkauft werden
Ebenſo kommt noch eine Partie Stroh
und trockner Klee zum Verkauf

Da Eiſenbahn Halteſtelle
riſt wird bemerkt daß die Züge 7 Uhr

50 Min ab Halle a S und 5 Uhr
54 Min ab Teutſchenthal dort anhalten

Privatimpfungen
täglieh 3 Uhr Kalbelymphe aus
dem Kgl Impfinstitut

Dr Fürth Schimmelstrasse 5
Schutzpocken impſt

Donnerstag den 14 21 und 28 Juni
Halle a den 5 Juni 1888

Dr I Lüdicke
Königl Sanitätsrath

Itelier J Photographie
von Gebr Siehbe

Jnhaber A Schnackenburg
Leipziger Straße 62

neu erbaut und ausgeſtattet

Pertige Bettwäsche
waſchechte Wagnre ſauber gut genäht
Bunte Ueberzüge mit Kiſſen 2 u a
Weiße Ueberzüge mit Kiſſen 832
Damaſt Ueberzüge mit Kiſſen n

L 5 t tettkücher in Neſſel
halb Leinen 14ohne Naht 2I Dowlas ohne Naht 22

53 gute Leinen 2 Mtr lanStrohſäcke Siick nur
Bei Abnahme von 25 Stück Strohſäcke

2090 Rabatt
A Blumn Wäſthe Fabriß

LeipzigReichsfſtr 9

Eiſerne Schiebekarren
zum Erd Steine Ziegel Traus
vport 2e 2e von unübertroffener
danerhafter und zweckmäſtiger
Bauart

Sachsse Co
Magdeburgerſtraſze 51

Große Auswahl
von gebrauchten Möbeln in
baum Mahagoni u Birke als Klderfekretäre Vertikos Sopha
Waſchtiſche mit und ohne Marmor
platte Bettſtellen mit und ohne Ma
r Tiſche Stühle u ſ w ſpott

billig zu verkaufen
r Noack Reilſtraße 3

vis vis dem Kaiſerhof
Eine ſehr gut erhaltene Tadenein

richtung zu verk Wörmlitzerſtr 39

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1
Mit Beilagen

a
Für den Weg mtbet verantwortlich
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